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Präsidentenwechsel bei motosuisse: Ivo Grossenbacher folgt auf Jörg Bucher 
   

« Es ist Zeit für eine neue Generation » 
 
(SFMR) Die diesjährige Generalversammlung des Motorrad-, Roller- und Zubehör-
Importeurs-Verbandes motosuisse wählte ihren bisherigen Geschäftsführer Ivo 
Grossenbacher (36) einstimmig zu ihrem neuen Präsidenten und Nachfolger des in 
Pension gehenden Jörg Bucher (66). «Es ist Zeit, dass eine neue Generation die Lei-
tung des Verbandes übernimmt», erklärte Bucher bei seiner Verabschiedung. Er 
übergibt dem neuen Präsidenten einen finanziell gesunden Verband mit klarer Struk-
tur, der eine Branche in einem konstant wachsenden, attraktiven Markt vertritt. 
 

534‘000 Motorräder und 286‘000 Roller sind aktuell im Kurvenparadies Schweiz bei den 
Strassenverkehrsämtern registriert und werden vorwiegend in der Freizeit von einem brei-
ten Spektrum der Bevölkerung mit Vorliebe über kurvige Hügel- und Bergstrassen gelenkt. 
Die wichtigsten 28 Importeure aus der Fahrzeug-, Zubehör- und Bekleidungsbranche sind 
im Branchenverband motosuisse zusammengeschlossen, welcher die wirtschaftlichen, 
politischen und medialen Aspekte der schweizerischen „Töff-Branche“ betreut und nach 
aussen vertritt. 

2021 übernahm Jörg Bucher (66) das Präsidentenamt. Die wichtigsten Herausforderungen 
während seiner Amtszeit waren die wirtschaftlich und organisatorisch anspruchsvollen 
Corona-Jahre 2021/2022 sowie die langjährigen und harten Debatten bei der auf den 1. 
Januar 2021 in Kraft gesetzten Führerschein-Revision. „Jetzt ist die Zeit gekommen, die 
Geschicke des Verbandes in jüngere Hände zu übergeben“, erklärte der in den verdienten 
Ruhestand tretende Bucher. „Mit dem bisherigen Geschäftsführer Ivo Grossenbacher ha-
ben wir einen perfekt geeigneten Nachfolger gefunden, der sich als Anwalt im heute immer 
anspruchsvolleren rechtlichen Regelwerk und auch im politischen Gefüge bestens aus-
kennt.“ 

Auf den neuen Präsidenten Ivo Grossenbacher (36) und motosuisse warten neue Heraus-
forderungen. Aktuell bereiten die Unfallzahlen bei den jungen Neueinsteigenden Sorgen 
und verlangen auch aus der Sicht des Branchenverbandes Nachbesserungen bei der Aus-
bildung. Zudem weiss im Moment noch niemand, wie die anhaltenden geopolitischen Un-
ruhen mittel- und langfristig das Konsumverhalten im Freizeitsektor und damit den Markt 
beeinflussen werden. Und wie immer bei Saisonbeginn werden auch die Diskussionen und 
Medienberichte über übermässige Lärmemmissionen wieder aufflammen beziehungsweise 
zahlreicher werden. „Langweilig wird mir mit Sicherheit nicht werden“, betont der neue Prä-
sident, „aber ich kann in Vorstand und Verband auf tatkräftige Unterstützung von Personen 
mit hoher Fachkompetenz vertrauen.“ 
Details und mehr Informationen: www.motosuisse.ch                2743 Zeichen / Abdruck honorarfrei 
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